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Protokoll Pfarreirat „St. Martin“, Dresden 
 

Sitzung Pfarreirat am 25.03.2025 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ort:  Gemeinderäume ”St. Josef”, Pieschen 

Gewählte & 
berufene 
Mitglieder 

• für St. Franziskus Xav., Neustadt:  
Angela Wehnert bzw. Teresa 
Wintgens 

• für St. Josef, Pieschen:  
Johannes Henning 

• für St. Hubertus, Weißer Hirsch: 
Rolf Thiel 

• für Heilig Kreuz, Klotzsche:  
Dr. Frank Richter 

• für St. Petrus Canisius, Pillnitz: 
Christine Geibel 

• für die Jugend: 
Jonas Steige 

• für die Kindergärten: Sabine 
Ritsche-Hocke (KiGa Neustadt) 
bzw. Lucia Alsch (KiGa Klotzsche) 

• für die Gefängnisseelsorge: 
Christoph Nitsche 

• für die Malteser:  
Dr. Peter Göbel 

• für den ICE e.V.:  
Gebhard Ruess 

Hauptamtliche • Pfarrer Ludger Kauder  

• Pfarrer Martin Prause 

• Patricia März und Jarka Manitz 

Sitzungsteilnehmer: Christine Geibel (OKR Pillnitz), Rolf Thiel (OKR Weißer Hirsch), Teresa 
Wintgens (OKR Neustadt), vertretungsweise Roland Klauke und Sebastian 
Löffler (OKR Klotzsche), Pfarrer Ludger Kauder, Pfarrer Martin Prause, Jonas 
Steige (Jugend), Lucia Alsch (KiGA Klotzche), Dr. Peter Göbel (Malteser), 
Patricia März, Johannes Henning 

Entschuldigt: Dr. Frank Richter (OKR Klotzsche), Christoph Nitsche (Gefängnisseelsorge), 
Gebhard Ruess (ICE), Jarka Manitz 

Leitung: Pfarrer Ludger Kauder 

Protokoll: Johannes Henning 

Hinweis: Die Ausführungen in roter Schrift werden nicht auf der Webseite veröffentlicht.  

 

1 Geistliches Wort 

durch Pfarrer Prause 

2 Übergabe Ernennungsschreiben & Wahl des Vorstandes 

• Pfarrer Kauder übergibt den berufenen Mitgliedern ihr Berufungsschreiben. Es wird 

ausgeführt, dass auch die Berufenen Stimmrecht besitzen. 

• Frau Geibel erklärt sich bereit, als Vorsitzende zu kandidieren. Herr Henning erklärt sich 

bereit, als stellvertretender Vorsitzender zu kandidieren.  

• Frau Geibel wird mit 7 Stimmen und 1 Enthaltung zur Vorsitzenden gewählt. Herr Henning 

wird einstimmig zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  



2 
 

• Es wird festgelegt, dass die Sitzungsleitung rotiert und abwechselnd durch die Mitglieder 

wahrgenommen wird.  

3 Wahl des Vertreters / der Vertreterin im Katholikenrat 

• Herr Steige kandidiert als Vertreter im Katholikenrat für die Pfarrei. Er ist über den 
Bistumsjugendhelferkreis (BJHK) bereits Mitglied des Katholikenrat und würde die Pfarrei zusätzlich 
vertreten. 

• Herr Steige wird als Vertreter der Pfarrei in den Diözesanrat gewählt. 

4 Kurzer Bericht aus den Gemeinden 

• Weißer Hirsch: Fast alle neu im OKR. Ostervorbereitungen und erste Vorbereitungen zur 

RKW laufen.  

• Pillnitz: Zuständigkeiten wurden im OKR geklärt, genaueres zur Gestaltung der Kar- und 

Ostertage festgelegt. OKR stimmte dem Vorschlag „Ehrenamtskoordinator“ zu.  

• Pieschen: Treffen mit bisherigen OKR und Übergabe von Ansprechpartnerlisten. Aktuell im 

Vergleich zum bisherigen OKR wenig aktive OKR-Mitglieder. Für Einkehrtag konnte kurzfristig 

kein Referent gefunden werden. Vorbereitung Gründonnerstag mit Agapefeier.  

• Malteser: Werden Romwallfahrt des Bistums begleiten. Führen im Frühjahr Pilgerweg von 

Großenhain nach Riesa durch. Bei den Maltesern gibt es einen Referenten für die 

Unterstützung des Ehrenamtes in Görlitz (für die Bistümer Dresden-Meißen und Görlitz. Herr 

Dr. Göbel bietet einen Austausch an, wenn Pfarrei den Zuschlag für einen 

Ehrenamtskoordinator erhält.  

• Kindergarten Klotzsche: 75 Kinder in 5 Gruppen. 14 Mitarbeiter. Kindergartenträger ist die 

Caritas. Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde. Viele ökumenische Aktivitäten.  

• Jugend: Es wird insbesondere zur Jugend in Pieschen berichtet. Regelmäßig sind 4 bis 5 

Jugendliche bei den Treffen. Zusätzlich wurde „Junge Jugend“ initialisiert. Treff regelmäßig 

freitags 19:30 Uhr.  

• Klotzsche: Kindergarten nutzt die Kapelle ebenfalls mit. Es gibt eine aktive Jugend.  

• Neustadt: Ergänzend zu den OKR-Sitzungen fand ein Klausurwochenende statt, zum besseren 

Kennenlernen, um die gemeinsame Arbeit im OKR zu gestalten und um den Jahresplan zu 

entwickeln. Aktuell wird das Kirchencafé reaktiviert. Das Nachtcafé soll weitergeführt 

werden.  

• Gefängnisseelsorge: Herr Nitsche ist nicht anwesend, berichtete jedoch per E-Mail. Die E-

Mail wird dem internen Protokoll angehangen.  

• Umgang mit den Berichten in den kommenden Sitzungen: Im bisherigen Pfarreirat entstand 

die Überlegung, die Berichte vorab in Textform einzureichen und mit der Tagesordnung zu 

versenden. Der Ansatz soll für die nächsten Sitzungen verfolgt werden.  
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5 Welche Aufgaben/Herausforderungen sehen wir für unsere 

Arbeit? 

• Es wird kurz diskutiert, welche Fokusthemen des Pfarreirates für die nächsten Jahre gesehen 

werden.  

• Genannt werden u.a. die Themen „Kinder- und Jugendarbeit“ bzw. die kleiner werdenden 

Gemeinden und die sich daraus ergebende Notwendigkeit, sich besser zu vernetzen und 

enger zusammenzuarbeiten.  

6 Fronleichnam 2025 

• Fronleichnam ist am 19.06.2025. Am Tag gibt es eine stadtweite Feier in der Kathedrale. In 

den letzten Jahren gab es am Sonntag danach eine „Nachfeier“ für die gesamte Pfarrei in 

Pillnitz. 

• Durch den Wegfall der „Brockhausvilla“ steht in Pillnitz jedoch kein geeigneter eigener Ort 

zur Verfügung. Für den 2024 genutzten Fliederhof (neben dem Schlosspark) entstehen hohe 

Mietkosten sowie hoher Aufwand für die Vor-/Nachbereitung, sodass die Feier nicht mehr 

durch die Gemeinde in Pillnitz übernommen werden kann.  

• Es wird diskutiert, ob bzw. wo es eine gemeindeweite Fronleichnamsfeier am Sonntag nach 

Fronleichnam geben soll.  

• Da in verschiedenen Ortsgemeinden bereits Termine für das Wochenende nach 

Fronleichnam geplant sind, spricht sich der Pfarreirat gegen eine pfarreiweite 

Fronleichnamsfeier aus.  

• Hinweis am Rand bei Blick in den Terminkalender: Für den 16.11.2025 ist bislang ein 

Patronatsfest angedacht. Genaueres ist noch abzustimmen.  

7 Ehrenamtskoordinator 

• Pfarrer Prause stellt die vom Bistum angebotene Möglichkeit zur Finanzierung von insgesamt 

12 halben Stellen (für 12 Pfarreien) für 30 Monate kurz vor.  

• Die Bewerbung der Pfarrei wurde bereits in den OKRs diskutiert. Alle OKRs sprachen sich für 

eine Bewerbung aus. Der Pfarreirat stimmt ebenfalls für eine Unterstützung des Antrags. 

Frau Geibel unterschreibt als Vorsitzende des Pfarreirats ein entsprechendes 

Unterstützungsschreiben.  

 

8 Sonstiges 

• Entsendung in den Kirchenvorstand:  

o Pfarrer Kauder informiert über die optionale Entsendung eines Vertreters in den 

Kirchenvorstand. Der Vertreter kann an den Kirchenvorstandssitzungen teilnehmen, 

besitzt jedoch kein Stimmrecht. Ergänzend findet zweimal jährlich eine gemeinsame 

Sitzung von Pfarreirat und Kirchenvorstand statt. 

o Der Pfarreirat verzichtet zunächst auf die Entsendung eines Vertreters. 
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• E-Mail-Postfach des Pfarreirates 

o Für den Pfarreirat wurde ein eigenes Postfach eingerichtet (pfarreirat@st-martin-

dresden.de). Daran soll festgehalten werden.  

 

• Umgang mit den Protokollen des Pfarreirats 

o Die Protokolle sollen wieder auf der Webseite veröffentlicht werden. Zusätzlich 

sollen die Protokolle an Frau Walsch zur Archivierung übermittelt werden.  

o Für die Protokolle wird folgender Ablauf vereinbart: 

▪ Der Protokollant schreibt während der Sitzung mit und sendet den 

Protokollentwurf im Nachgang an alle. In der E-Mail wird eine Frist für 

Änderungswünsche genannt. 

▪ Nicht zu veröffentlichende Punkte (etwa aus Datenschutzgründen) werden 

sichtbar markiert. Für die Webseite werden die markierten Punkte aus dem 

Protokoll entfernt.  

▪ Nach Fristablauf sendet der Protokollant das finale Protokoll zur Archivierung 

an Frau Walsch (inkl. interner Notizen) und an die bekannten Berechtigten 

zum Upload auf den Webserver (ohne interne Notizen). 

▪ Pfarrer Kauder sendet weitere E-Mail mit sichtbaren E-Mail-Adressen, sodass 

die Protokolle direkt an alle Mitglieder versandt werden können.  

9 Nächste Termine 

• Es soll an den zweimonatigen Sitzungen des Pfarreirates festgehalten werden.  

• Als nächste Termine werden festgelegt: 

o Dienstag, 20. Mai 2025 um 19:30 Uhr in der Neustadt 

o Dienstag, 12. August 2025 um 19:30 Uhr auf dem Weißen Hirsch (längerer Abstand 

aufgrund der Sommerferien) 

• Für die Sitzung am 20. Mai 2025: 

o Sitzungsleitung: Herr Henning 

Nachträgliche Ergänzung: Herr Henning ist abwesend. Die Sitzungsleitung wird Frau 

Geibel übernehmen; die Tagesordnung wird durch Herrn Thiel abgestimmt und 

versandt.  

o Protokoll: Herr Thiel 

o Geistliches Wort: Herr Steige und Pfarrer Kauder 
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